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Quellenausweis
Bei der Aufsuchung der Flurnamen von Wohlen sind die

folgenden Quellen benutzt worden. Sie liegen im Staatsarchiv
Aarau, im Gemeindearchiv Wohlen, einige auch in privater
Hand. Viele von ihnen liegen in Abschrift oder auszugsweise
im Wohler Gemeindearchiv; sie wurden von Lehrer S. Meier
besorgt. — Wir fügen dem Namen der Quelle die im
Flurnamenverzeichnis verwendeten Abkürzungen mit der bezüglichen

Jahreszahl bei. Beispiel: UM 1701 heisst Urbar des
Klosters Muri vom Jahre 1701.

1. Ungedruckte Quellen.

Akten im Archiv des Klosters Muri in Aarau AM.
Urbarbereine des Klosters Muri UM.
Urbarbereine und Güterverzeichnisse des Klosters

Hermetschwil UH.
Lehen- und Zinsbücher des Klosters Hermetschwil LehbH.
Urbarbereine des Klosters Gnadental UGn.
Zehnturbar des Stifts Schännis USch.
Urbarbereine des Klosters Wettingen UWett.

„ „ Königsfelden UKf.
Ghorherrenstifts Beromiinster UMünst.

„ Schlosses Hilfikon UHilf.

„ Zurlaubischen Hofes UZurl.
Baldeggerhofes UBald.

„ Holdermeyerschen Hofes UHold.

„ Spitals und des Sondersichen-
hauses in Bremgarten UBr.

Urbarbereine der Pfarrkirche Bremgarten UPfBr.

„ Niederwil UPfNw.
Wohlen UPfW.

Jahrzeitenbuch Göslikon JzbGösl.
Niederwil JzbNw.
Wohlen JzbW.

21



Fertigungsprotokolle Wohlen seit 1723 FprW.
Güterverzeichnisse der Gemeinde Wohlen Gv.

Katasterplan der Gemeinde Wohlen
Kaufbriefe im Besitze verschiedener Bauern in

Wohlen Kaufb.

2. Gedruckte Quellen.

Dr. W. Merz, Zinsrodel des Klosters Muri 1310 in
Basler Zeitschrift für Geschichte und Altertumskunde,

V. Bd UM 1310

Urkunden des Klosters Gnadental, Argovia, II.
Jahrgang 1861 UrkGn.

Kegesten des Stadtarchivs Bremgarten von PI.
Weissenbach, Argovia VIII. 1874 UrkBr.

J. Meier-Donat, Chronik von Wohlen in Jahresberichte der
Schulen von Wohlen 1856—1867.

J. Meier-Donat, Chronik von Wohlen, Ausgabe der
Freiämter Zeitung, Wohlen 1923.

F. Beyli, Aus dem Stilleben der Gemeinde Wohlen, 5 Hefte,
1899—1904.

Jahrzeitenbuch von Wohlen, herausgegeben von Leo Wohler,
Verwalter, in „Unsere Heimat", 2. und 3. Jahrgang.

3. Die heute lebenden Flurnamen wurden zum Teil von
Schülern der Bezirksschule zusammengetragen.

Es sei mir hier gestattet, allen denen, welche mir bei der
oft nicht leichten Arbeit mit ihrer Hilfe zur Hand gingen,
herzlich zu danken. Zu besonderem Dank bin ich verpflichtet
Herrn Dr. H. Ammann, Stadtsarchivar, Aarau; dem Tit.
Gemeinderat und der Gemeindekanzlei Wohlen und Herrn Leo

Wohler, Verwalter, Wohlen, welche mir die Benützung des

Archivmaterials in zuvorkommender Weise erleichtert haben.

Der Verfasser.
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